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POV-Client einriChten

I. allgemeInes:

a. Voraussetzungen
•	 microsoft windows® (ab XP)
•	 administratorrechte während des gesamten betriebes schreib- und leserechte in den Installationsverzeichnissen
•	 Uneingeschränkte	Netzwerkverbindungen	und	eindeutige	Identifizierbarkeit	der	POV	Clients	im	Netzwerk	(statische	IP	od.	DNS	Name)
•	 mind. 10 mb speicherplatz (+ speicherplatz je nach mediendateien)

b. hinweise 
•	 erläuterung der DIsIPOs software-komponenten:
•	 POV-Client:	Abspiel-	bzw.	Playout-Programmteil	am	Player-PC	(‚POV-PC‘)Screen-Manager:	Bedienoberfläche	zur	Layout-	bzw.	

Programmplanung.
•	 folgen sie der anleitung in der angegebenen reihenfolge.
•	 Der	POV-Client	ist	lizenzierungspflichtig.	Die	Lizenzierung	ist	an	die	Hardware	gebunden	(PC	Komponenten	bzw.	Lizenz-Dongle);	
•	 änderungen an der hardware (auch von netzwerk-/wlan-karten) erfordern eine neue lizenz.
•	 Die POV-Client-lizenz ist an die DIsIPOs software-Version (v6, v7… bzw. Crystal, Classic) gebunden. (Cross-) upgrades sind 

nur mit entsprechenden (neuen) Product keys möglich. POV-PCs mit einer Crystal lizenz können ohne neu-lizenzierung auch 
DIsIPOs Classic ausführen.

•	 Der screen-manager kann entsprechend den lizenzbedingungen ohne weitere freischaltung auf Ihren arbeitsplatz-PCs installiert 
und betrieben werden.

•	 wichtige tastenkombinationen am POV-PC: strg+alt+ Q = POV-Client stoppen/abbrechen bzw. strg+shift+P = POV-Client in den 
Pause-zustand schicken

•	 standard-benutzername und -kennwort: ObaD
•	 weitere ausführliche Informationen entnehmen sie bitte dem DIsIPOs handbuch

II. InstallatIOn DIsIPOs POV-ClIent

1. wählen sie im autostart-menü: „DIsIPOs POV-Client installieren“ (alternativ: CD:\POVClient\setup_povclient_crystal.exe) und folgen 
sie der Installation. 

2. auswahl und Installation mitgelieferter Drittsoftware (Powerpoint- Viewer, flash-Player, Quicktime, DirectX). empfohlen wird die Installa-
tion aller Programme. 
 

 

3. lizenzierung (verschiedene methoden möglich – siehe nächster abschnitt) 

4. Der POV-Client ist nun betriebsbereit und zeigt nach dem start standardmäßig einen schwarzen bildschirm mit der meldung „DIsIPOs: 
warte“ an. 
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5. falls sie die meldung „DIsIPOs: warte“ nicht erhalten, folgen sie bitte den fehlerbehebungs-schritten im handbuch.

III. lIzenzIerung DIsIPOs POV-ClIent

a. lizenzierung mit Dongle 

1. Dongle anstecken (wenn sie den Dongle an unterschiedlichen usb Ports anstecken, wird jeweils eine neuinstallation der treiber-
software notwendig.) 

2. Installationsprozess	des	Windows-Hardware-Assistenten	folgen	(Das	zur	Installation	notwendige	Verzeichnis	finden	Sie	unter	CD:\
additional\Driver auf der mitgelieferten CD.) bestätigen sie die meldung, dass der windows-logo-test nicht bestanden wurde und 
fahren sie trotzdem mit der Installation fort.

b. lizenzierung per Internet Verbindung 

1. DIsIPOs-Verknüpfung (POV-Client watchdog) am Desktop anklicken 

2. in der lizenz-fehlermeldung den license-requester starten: 
 

 

3. im license-requester: 

3.1.  Product-key exakt eingeben (z.b.: unterscheiden sie zwischen Ø und 0)
3.2. kommentar -feld ausfüllen (erleichtert den support bei lizenzproblemen)
3.3.  lizenz anfordern
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3.4. sie erhalten einen bestätigungsdialog, wenn die lizenzierung erfolgreich war.
C. lizenzierung ohne Internet Verbindung oder Dongle: schlagen sie bitte im DIsIPOs handbuch nach.

IV. harDwarekOnfIguratIOn eInes ausgabegerätes am POV-ClIent PC

1. auf der CD unter POVClient/hardware.ini die Datei des entsprechenden ausgabegerätes (output _marke_tYP.ini) öffnen und  
den gesamten text in die zwischenablage kopieren. 
 

 

2. Am	POV-PC	die	Datei	C:\Obad\hardware.ini	öffnen	und	den	Bereich	[Output]	vollständig	durch	den	kopierten	Text	ersetzen;	Datei	spei-
chern und schließen. 

3. Den DIsIPOs POV-Client neu starten.

V. InstallatIOn DIsIPOs sCreen-manager

1.  wählen sie im autostart-menü: „DIsIPOs screen-manager installieren“ (CD:\setup_screenmanager_crystal.exe)

2.  folgen sie dem Installationsprozess.

3.  auswahl und Installation ausgewählter Drittsoftware (für eine reibungslose wiedergabe von Inhalten auf Ihrem rechner empfehlen wir 
all Programme).
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VerWenDUnG DeS SCreen MAnAGerS

I. erste VerbInDung zwIsChen sCreen-manager & POV-ClIent

Übersicht	über	die	Oberfläche	des	Screen-Managers:

1. Im gestarteten screen-manager den menüpunkt „einstellungen“ -> „POV-PCs verwalten…“ auswählen:

2. wählen sie den button „hinzufügen“ um einen neuen POV-PC anzulegen.
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3. tragen sie hier nun IP bzw. Dns-name Ihres neuen POV-PCs ein:

4. Diesen Dialog mit Ok schließen und in der anschließenden abfrage „mit POV verbinden“ wählen.

man kann sich mit einem bereits bestehenden POV-PC auch von der hauptansicht verbinden. (rechtsklick -> „Verbinden mit POV-PC“)
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Jetzt werden alle Informationen vom POV-PC in den screen-manager geladen. Dabei werden in den ablaufplänen (wenn bereits vorhan-
den) die ereignisse aufgelistet.

II. ereIgnIsse erstellen unD bearbeIten

nun können sie änderungen vornehmen und auch neue ereignisse hinzufügen.

Wir möchten eine Diashow erstellen mit Bildern die am rechner gespeichert sind und zu einer gewissen Zeit abgespielt werden 
sollen:

1. Dazu markieren sie einen zeitbereich in einem der ablaufpläne.

in unserem Beispiel nehmen wir den Standard-Ablaufplan da wir das ereignis an jedem tag zur selben Zeit anzeigen möchten. 
(11:00 Uhr bis 13:00 Uhr)
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2. über einen rechtsklick in die markierung wählen sie nun: „neues ereignis“.

3. Es	öffnet	sich	ein	neues	Fenster	in	dem	Sie	nun	definieren	können	welchen	Typ	Ihr	Ereignis	haben	soll.

4. wir wählen hier den layout - bildschirm aus. Dieser ermöglicht Ihnen das Positionieren Ihres Inhaltes als bereiche auf dem POV-PC.  
somit können mehrere Inhalte gleichzeitig nebeneinander abgespielt werden.
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5. um nun einen bereich zu erstellen, klicken sie rechts auf den dargestellten „bildschirm“ und wählen sie „neuen bereich erstellen“.

6. legen sie nun fest wo und wie groß Ihr bereich auf dem bildschirm des POV-PCs sein soll. 

7. In diesen bereich können sie nun über rechtsklick ein ereignis hinzufügen. In unserem fall möchten wir bilder einfügen die nach einer 
vorgegebenen zeit wechseln.

8. Dazu benutzen wir als ereignistyp die „abspiel-liste“. 
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In der „abspiel-liste“ können mehrere ereignisse zusammengefasst werden. Dies wird im ablaufplan als ein ereignis dargestellt.

9. nun können sie Ihren Inhalt auf den bereich einspielen. Dazu wählen sie „neues ereignis“ oder „neu aus medienpool“.

Wir möchten uns Bilder aus dem „Medienpool“ laden. Das heißt, dass wir Daten von unserem lokalen rechner an den POV-PC 
senden, der diese dann anzeigen soll.

10. über „hinzufügen“ wählen wir nun die bilddateien aus. 

Diese werden nun in den medienpool geladen und sie können die gewünschten bilder in der liste auswählen. 

11. klicken sie danach auf Ok. Jetzt werden alle gewählten bilder als ereignisse in der abspiel-liste aufgelistet.

Jedes einzelne ereignis kann auch individuell bearbeitet oder gelöscht werden. Dazu gibt es mehrere möglichkeiten:
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Die standard-Dauer (oranges kästchen) gibt die sekunden an, die vergehen bis das nächste bild in der liste angezeigt wird.

wichtige einstellungen für bilder sind die Position, größe sowie die transparenz.

wenn sie nun sehen wollen wie Ihr Inhalt auf dem POV-PC aussieht gibt es fast in jedem ereignisfenster den button: „Voransicht“.
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Die Voransicht stellt den gesamten Inhalt oder nur einen gewählten teilbereich in echtzeit und meist in voller größe dar.

III. beIsPIel für eInen ablaufPlan Der abhängIg Ist DaVOn, welCher wOChentag Ist: 

am mittwoch wird das zweite ereignis bis 15 uhr durchgehend gezeigt.
am freitag läuft das erste ereignis nur von 7:30 uhr bis 9:00 uhr und das zweite von 9 uhr bis 12 uhr.

an allen anderen tagen gilt der standard-ablaufplan.
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IV. eInstellungen unD meDIenPOOl auf Den POV-PC übertragen

Dazu	dient	uns	die	grüne	Schaltfläche	mit	dem	Pfeil,	der	nach	oben	zeigt	über	der	POV-Liste	in	der	Hauptansicht.

alternativ dazu kann man auch unter „ablaufplan“ den menüpunkt „ablaufplan zu ‚foyer-Display‘ übertragen“ nutzen.

Jetzt werden alle einstellungen und der medienpool (also unsere bilder) an den POV-PC gesendet.
wenn der POV-Client gerade läuft, so wird der Inhalt sofort oder zu einer angegebenen zeit ersetzt.
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